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Die wichtigsten Wortpakete auf einen Blick
Die Wörter einer Sprache können nicht beliebig kombiniert werden:

Neben grammatikalischen Mustern legen Gebrauchsmuster

bestimmte Kombinationen nahe oder geben sie vor und schliessen

andere aus.

Wortschatz (Lexikon): Gesamtheit der Wörter einer
Einzelsprache (z.B. Deutsch). Der Wortschatz der standarddeutschen

Gegenwartssprache umfasst rund 75'000 Wörter. Die Grammatik

- verstanden als die Gesamtheit der Muster, nach denen Wörter

verknüpft werden — und der Wortschatz bilden zusammen das

Sprachsystem einer Einzelsprache.
Auf «grammatikalische Wortpakete» - also auf Sätze und Phrasen

- wird hier nicht weiter eingegangen.

Redewendung (Phraseologismus): Feste Verbindung mehrerer
Wörter zu einer Einheit, deren Gesamtbedeutung sich nicht
unmittelbar aus der Bedeutung der Einzelelemente ergibt. Eine

Redewendung bietet einen konnotativen Mehrwert, heisst also mehr als

ihr Wortsinn. Vgl. S. 34-41 sowie S. 46-51.

Eollokation: Gehäuftes benachbartes Auftreten von Wörtern (z. B.

faul + Apfel, faul + Hund, faul + Zauber)-, fauler Apfel, fauler Hund,
fauler Zauber. Sonderfall eines Phraseologismus. Vgl. S. 44-45.

Sprichwort: Lehrhafter Spruch, Lebensweisheit. Die grammatikalische

Konstruktion eines Sprichworts ist erstarrt und entspricht
deshalb oft nicht dem modernen Sprachgebrauch (etwa: Undank

ist der Welten Lohn). Sonderfall eines Phraseologismus. Vgl. S. 43.

Geflügeltes Wort: (Meist literarisches) Zitat, das Teil des allgemeinen
Sprachschatzes geworden ist. Beipiel: Die Axt im Haus erspart den

Zimmermann («Wilhelm Teil»). Sonderfall eines Phraseologismus.

Chunk: Mehr oder weniger feststehende formelhafte Wendung,
«Sprachbrocken». Vornehmlich lernpsychologisch (und also weniger

sprachtheoretisch) motivierte Grösse. Vgl. S. 52-54. KB
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